
Schützenverein Lohne e. V. von 1608    Lohne im Juni 2017 
  
An 
Vorstand, Stab, Schießoffiziere 
Batl.-Kommandeure 
Hauptleute, Feldwebel 
 
 
Ausschreibung des Regiments-Pokalschießen 2017-2018 
 
Punkt I. Rundenwettkämpfe der Kompanie- und/oder Batl. 

Mannschaften 
I.1. Teilnahme: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Teilnehmen kann jedes ordnungsgemäß gemeldete Mitglied des 
Lohner Schützenvereins, welches seinen Beitrag an den Verein 
abgeführt hat. Jede(s) Kompanie (Batl.) kann mehrere 
Mannschaften melden.  
Die Meldung erfolgt bei der Schießleitung spätestens 1 Woche vor 
dem ersten Schießtag. Entweder per E-Mail 
regimentsschiessen@ewetel.net oder Tel. 04442-5461. 
 Eine Mannschaft besteht aus max. 5 Schützen einer(s) Kompanie 
(Batl.). 3 Schützen einer Mannschaft werden für den 
Mannschaftswettbewerb gewertet. Alle Schützen kommen in die 
Einzelwertung. 
Batl.-Mannschaften müssen aus mind. 3 verschiedenen Kompanien 
eines Batl. zusammengestellt werden. Neu gemeldete Mann- 
schaften starten in der letzten Staffel (Gruppe). 
Ein Schütze darf nur für eine Mannschaft starten. 
 

I.2. Wettbewerb: K-K 50 Meter, stehend aufgelegt. 
 

I.3. Waffen: 
 
I.4. Munition: 

Nur vereinseigene Waffen sind zugelassen; Cal. 22 lfB. 
 
Nur auf dem Schießstand  und am Schießtag erworbene 
Munition ist erlaubt. Cal. 22 lfB. Schuss: 0,22 € 
Die Munition darf nur auf dem Schießstand verbraucht werden. 
Die Mitnahme ist strengstens verboten 
 

I.5. Wertungssatz: Geschossen wird auf einer vorher von der Schießleitung 
zugewiesener Wertungsscheibe. Jeder Schütze hat 5 
Wertungsschüsse abzugeben. Probeschüsse sind in unbegrenzter 
Zahl erlaubt. Nach Abgabe des ersten Wertungsschusses ist kein 
Probeschuss mehr erlaubt. Bei 6 Schuss auf der Wertungsscheibe 
wird der beste Schuss abgezogen. 
 

I.6. Auswertung: Die Auswertung erfolgt Elektronisch. 
 

I.7. Schiedsstelle: Die Schießleitung 
 

I.8. Startgeld: Je Mannschaft 25,00 €; zu zahlen vor Beginn des ersten Schießens 
 

I.9. Preise: Die Siegermannschaft jeder Staffel erhält einen Wanderpokal.  
Nach 3 x in Folge oder nach 5-maligem Erwerb des Pokals geht 
dieser in den Besitz der Mannschaft. 
Parallel zur Mannschaftswertung erfolgt eine Wertung für 
Einzelschützen. Die 3 bestplatzierten Schützen jeder Staffel 
erhalten eine Auszeichnung.  



I.10. Schießtermine: 02.09.2017 
04.11.2017 
06.01.2018 
03.03.2018 
jeweils Sonnabend von 14.00 bis 19.00 Uhr auf dem Schießstand 
des Lohner Schützenvereins. 
Termine werden in der Presse mitgeteilt. 
Letzte Startzeit des Wertungssatzes ist  18.30 Uhr. 
Auch wenn nicht alle erworbene Wertungssätze verbraucht 
sind, endet am letzten Schießtag das Schießen um 19:00 Uhr. 

 Die jeweiligen Schießtermine sind alle verbindlich. Ein Vor- bzw. 
Nachschießen ist nicht gestattet. 
 

I.11. Stechen: Ein evtl. erforderliches Stechen findet am letzten Wettkampftag 
statt. 

  
Punkt II Wanderpokal des Schützenvereins Lohne e.V. 

 
Punkt III Königspokal Sr. Majestät 

 
Teilnahme: Teilnehmen kann jedes ordnungsgemäß gemeldete Mitglied des 

Lohner Schützenvereins, welches seinen Beitrag an den Verein 
abgeführt hat. Die Kompanie kann mehrere Mannschaften 
anmelden. Eine Mannschaft besteht aus 3 Schützen. Die 
Mannschaft kann mehrfach starten. Die Auswahl der Schützen ist 
frei. 
 

Wettbewerb: K-K 50 Meter, stehend aufgelegt. 
 

Waffen: Nur vereinseigene Waffen sind erlaubt  wie in P. I.3.  
beschrieben. 
 

Munition: Nur auf dem Schießstand und am Schießtag erworbene 
Munition ist erlaubt. Cal. 22 lfB. Schuss: 0,22 €. 
Die Munition darf nur auf dem Schießstand verbraucht werden. 
Die Mitnahme ist strengstens verboten 
 

  
Wertungssatz: Geschossen wird auf einer vorher von der Schießleitung 

zugewiesener Wertungsscheibe. Jeder Schütze hat 5 
Wertungsschüsse abzugeben. Probeschüsse sind in unbegrenzter 
Zahl erlaubt. Nach Abgabe des ersten Wertungsschusses ist kein 
Probeschuss mehr erlaubt. Bei 6 Schuss auf der Wertungsscheibe 
wird der beste Schuss abgezogen. 
 

Auswertung: Siehe P. I.6 
 

Schiedsstelle: Siehe P. I.7 
 

Startgeld: Der jeweils erstgemeldete Wertungssatz einer Kompanie ist vom 
Startgeld befreit. Für jede weitere Mannschaftsmeldung einer 
Kompanie, unabhängig von den Schützen, wird ein Startgeld 
erhoben.Pro Satz: 7,50 €; zu zahlen bei Meldung. 
 

Preise: Wanderpokal des S.V. Lohne; zusätzlich 4 Pokale oder Plaketten. 



Königspokal Sr. Majestät. 
 

Schießtermine: 02.09.2017 
04.11.2017 
06.01.2018 letzte Möglichkeit 
 
Bei Ringgleichheit wird mit Teiler gewertet 
 
 

Punkt VI Einzel-Schießen 
 

 Der Einzel-Pokal ist ein Wettbewerb für Einzelschützen.  
Für die 10 Erstplatzierten gibt es Orden. 
 

Teilnahme: Teilnehmen kann jedes ordnungsgemäß gemeldete Mitglied des 
Lohner Schützenvereins, welches seinen Beitrag an den Verein 
abgeführt hat. 
 

Wettbewerb: K-K 50 Meter, stehend aufgelegt. 
 

Waffen: Vereinseigene und eigene Waffen sind zugelassen, Cal. 22 lt. 
Sportordnung. Sonst wie in Pos. I.3. beschrieben. 
 

Munition: Nur auf dem Schießstand und am Schießtag erworbene 
Munition ist erlaubt. Cal. 22 lfB. Schuss: 0,22 € 
Die Munition darf nur auf dem Schießstand verbraucht werden. 
Die Mitnahme ist strengstens verboten 
 

Probe: Probeschüsse sind in unbegrenzter Zahl erlaubt. 
 

Wertungssatz: Geschossen wird auf einer vorher von der Schießleitung 
zugewiesener Wertungsscheibe. Jeder Schütze hat 5 
Wertungsschüsse abzugeben. Probeschüsse sind in unbegrenzter 
Zahl erlaubt. Nach Abgabe des ersten Wertungsschusses ist kein 
Probeschuss mehr erlaubt. Bei 6 Schuss auf der Wertungsscheibe 
wird der beste Schuss abgezogen. 
Bei Erreichen von 48 und mehr Ringen erfolgt sofort ein Stechsatz, 
ohne vorherige Probeschüsse.  
Stechsatz: 5 Schuss auf Stechscheibe. 
 

Auswertung: Die Auswertung erfolgt Elektronisch 
 

Startgeld: Pro Wertungsscheibe 2,50 €. 
 

Stechen: Ein evtl. erforderliches Stechen findet am letzten Wettkampftag 
statt. 
 

Leitung: Der Schießwart und die Schießoffiziere. 
 

Die Siegerehrungen für den Wanderpokal, Königspokal erfolgen auf dem Schützenball des 
Lohner Schützenvereins. 
Für alle anderen Wettbewerbe erfolgt die Siegerehrung am letzten Schießtag nach dem 
Ende des Schießens. 

Der Vorstand behält sich das Recht auf Änderung vor! 
gez. Der Vorstand 
gez. Oberstleutnant H.-D Honkomp 


